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Öffnungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr 
  und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr 
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei 
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117 
Bereitschaftspraxis Heilbronn 
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn 
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000 
http://www.kzvbw.de 
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen 
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000 
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde 
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher- 
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte 
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824 
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507 
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209 
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke 
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47 
Montag 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung 
Haushalte 56-2951 
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne 
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr 
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach 
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH 
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier 
Förster Heinz Steiner 56-4144 
oder mobil 0175/2226048 
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle 
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof 
während der Dienstzeit 6454610 und 485120 
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen 
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl, 
Am Rotbach 9 43334 
Fax-Nr. 910594 
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099 
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de 
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen 
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0 
Sekretariat 64085-11 
Hausmeister 64085-15 
Fax-Nr. 64085-29 
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale 
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn 
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden

Wichtige Dienste
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Glückwünsche
Eiserne Hochzeit 
15.10. Eheleute Sonja und Oskar Obajdin

Geburtstag 
16.10. Margrit Last 80 Jahre

Wir gratulieren sehr herzlich. 
Ihr Bürgeramt Frankenbach

Heilbronn ist Europas Grüne Hauptstadt 2027
Heilbronn hat es geschafft: Die Stadt wird von der Europäischen 
Kommission zur European Green Capital 2027 ernannt. Mit die- 
ser Auszeichnung gehört Heilbronn zu den europäischen Vorrei- 
tern im Umweltschutz und in der nachhaltigen Stadtentwicklung. 
Die Jury würdigte am Donnerstag, 2. Oktober im litauischen 
Vilnius, der aktuellen Titelstadt, Heilbronns konsequenten Weg 
zu nachhaltiger Stadtentwicklung. Besonders hervorgehoben 
wurde, dass die Stadt den Wandel nicht nur von oben gestaltet, 
sondern ihre Bürgerinnen und Bürger aktiv beteiligt – vom ur- 
banen Gartenprojekt bis hin zu innovativen Mobilitätslösungen. 
Überzeugen konnte sie insbesondere mit ihren Konzepten zur 
Verbesserung der Luftqualität, der Lärmreduzierung und zur Ab- 
fallwirtschaft. „Diese Auszeichnung ist ein Meilenstein für Heil- 
bronn“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel. „Sie zeigt, dass 
unser konsequenter Weg hin zu einer klimaneutralen, lebens- 
werten und innovativen Stadt europaweit Anerkennung findet. 
Der Preis ist zugleich Auszeichnung und Ansporn, den einge- 
schlagenen Kurs mit voller Kraft fortzusetzen.“ 
Der Titel „European Green Capital“ bringt Heilbronn nicht nur 
europaweite Sichtbarkeit, sondern auch Zugang zu einem inter- 
nationalen Netzwerk von Städten, die sich für Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit einsetzen. Die Stadt rückt damit in den Mittelpunkt 
Europas. Ein Jahr lang wird sie Gastgeberin für internationa- 
le Fachkonferenzen, Kulturveranstaltungen und Bürgerprojekte 
sein. Heilbronn wird zur Bühne für den Austausch über die Frage, 
wie Städte nachhaltiger, lebenswerter und zukunftsfähiger werden 
können. Dabei betont Oberbürgermeister Harry Mergel: „Dass wir 
nun als European Green Capital 2027 ausgezeichnet wurden, 
verdanken wir dem Mut, der Tatkraft und der Leidenschaft vieler 
Menschen in unserer Stadt. Das ist unser gemeinsamer Erfolg.“ 
Präsentation und Feedback der Europäischen Kommission 
Im Finale konnte sich Heilbronn gegen Klagenfurt am Wörther- 
see (Österreich) sowie Debrecen (Ungarn) durchsetzen. Zuvor 
hatte eine Delegation aus Heilbronn der fünfköpfigen Jury aus 
EU-Vertreterinnen und -Vertretern in einer 45-minütigen Präsen- 
tation ihre wesentlichen Strategien und Projekte im Umweltbe- 
reich vorgestellt, wobei die Stadt auf eine kombinierte Präsentati- 
on aus Videoclips, Fotos und gesprochenen Erklärungen setzte. 
Bewertet wurde die Vernetzung der sieben Umweltbereiche Bio- 
diversität, Klimaschutz und Klimaanpassung, Abfall- und Kreis- 
laufwirtschaft, Lärm, Luft- und Wasserqualität. Den Titel erhalten 
Städte, die beispielhaft mit diesen Herausforderungen umgehen. 
Heilbronn zeichnete sich durch Spitzenwerte in den Bereichen 
Luftqualität, Wasser, Lärm, Klimawandelanpassung und Kreis- 
laufwirtschaft aus. Ganzheitliche Konzepte in der Abfallwirtschaft, 
zur Verbesserung der Luftqualität, der Lärmreduzierung und zum 
Wassermanagement sowie eine starke Bürgerbeteiligung ließen 
Heilbronn vor der Jury glänzen. Die Kommission würdigte auch 
das umfassende Mobilitätskonzept auf dem Weg ins Finale. 
Hintergrund zum Wettbewerb European Green Capital 
Den Wettbewerb European Green Capital schreibt die Europä- 
ische Kommission jährlich für Städte mit mehr als 100.000 Ein- 
wohnern aus. Sich mehrmals für den mit 600.000 Euro dotierten 

Titel zu bewerben ist durchaus üblich. Kaum eine Stadt unter 
den bisherigen Titelträgern hat es im ersten Anlauf geschafft. Die 
erste Titelstadt 2010 war Stockholm. Die erste deutsche Titel- 
stadt war 2011 Hamburg. Essen erhielt 2017 als zweite deutsche 
Stadt den Zuschlag.

Archäologische Grabung in der Turmstraße
Archäologen nehmen seit Montag, 6. Oktober im Bereich der 
Turmstraße eine archäologische Untersuchung vor. Die soge- 
nannte archäologische Prospektion ist aufgrund der geplanten 
Neugestaltung der Turmstraße erforderlich, um Überreste der 
ehemaligen Stadtbefestigung aus dem 13. und 14. Jahrhundert 
besser zu dokumentieren. Dabei geht es auch darum, Planungs- 
sicherheit für die Baumaßnahmen zu schaffen. 
Den Bereich – eine etwa 50 Quadratmeter große Fläche in der 
Turmstraße, nahe beim K3 – hat das Landesamt für Denkmal- 
pflege Baden-Württemberg festgelegt. Die Untersuchung wird 
voraussichtlich zehn Tage andauern. 
Während der Prospektion ist mit vorübergehenden Behinderun- 
gen und Nutzungseinschränkungen durch Baustellengeräte und 
-fahrzeuge zu rechnen. Zudem sind Parkplätze für den Zeitraum 
der Untersuchungen in der östlichen Turmstraße gesperrt und es 
kann tagsüber zu Lärmbeeinträchtigungen kommen. 
Die Erkundungsarbeiten bilden eine Grundlage für die weiteren 
Planungen zur Neugestaltung der Turmstraße. Das Konzept 
sieht eine abwechslungsreiche Gestaltung mit parkähnlichen 
Grünbereichen, Sitzgelegenheiten sowie Spiel- und Wasserele- 
menten vor. Außerdem soll die nachhaltige Mobilität, der Fuß- 
und Radverkehr, gefördert werden. Mehr Begrünung und ein 
nachhaltiges Regenwassermanagement sollen zudem für klima- 
tisch kühlere Orte in der hitzebelasteten Innenstadt sorgen.

Wasser im Köpferstausee wird abgelassen
Alle 20 Jahre muss ein Hochwasserrückhaltebecken wie der 
Köpferstausee umfassend technisch überprüft werden. Diese 
Sicherheitsprüfung steht jetzt bevor, sodass ab Montag, 6. Ok- 
tober, das Wasser aus dem Stausee im Stadtwald Ost abgelas- 
sen wird. Bauwerksteile wie Schiebereinrichtungen, Stahlbeton, 
Rohre, die sich im Wasser befinden, müssen bei der Überprü- 
fung ebenso wie die Drainage und der Hochwasserdamm von 
Experten begutachtet werden. 
Aus Sicht des Fachamts wird es rund zwei Wochen dauern, bis 
der See geleert ist. Nur einige Wasserinseln bleiben erhalten. 
Vorher werden die Fische vom Fischereiverein in andere Seen 
umgesetzt. Der Seegrund ist mit Schlamm belegt und darf nicht 
betreten werden. 
Nach der mehrtägigen Sicherheitsprüfung wird der Köpferstau- 
see wieder mit Wasser über den Köpferbach und eine Quelle 
aufgefüllt. Dies wird mehrere Wochen dauern. Spätestens Ende 
Januar soll der See wieder mit Wasser gefüllt sein. 
Der Köpferstausee wurde 1933 durch den Reichsarbeitsdienst 
errichtet und ist im Laufe der Jahre mehrmals saniert worden. 
Die letzte Sanierung erfolgte im Jahr 2005.

 
Ein Blick auf den Köpferstausee mit dem Hochwasserdamm und 
dem Auslassbauwerk im hinteren Bereich. Foto: Stadt Heilbronn

Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Bereitschaftspraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für den Landkreis Heilbronn kann 
unter folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Bereitschaftsdienstnummer: 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. Nikola Vucinic, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 7249963
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Peter Heckmann, Neuwiesenstraße 16, 74078 Heilbronn
Mobil 0176/84236785

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach- 
Neckargartach
Gottesdienste 
Wochenspruch zum Sonntag, 12. Oktober 2025 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 
 1. Johannes 5,4c
Donnerstag, 9.10. 
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Sonntag, 12.10. 
 9.30 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl 
10.00 Uhr Kinderkirche im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
10.45 Uhr Erntedank-Gottesdienst in der Peterskirche, 
 Pfarrerin Krönig 
Dienstag, 14.10. 
14.00 Uhr Feierabendkreis im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
 Herzliche Einladung: Einblicke in die Zeit der Bau- 

ernkriege, Referent: Dr. Richard Mössinger 
Mittwoch, 15.10. 
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus 
Unsere Kontaktdaten 
Gemeindebüro, Am Rotbach 9 
Tel. 43334, Fax 910594 
Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 
Uhr 
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach-neckargartach@elkw.de 
Verwaltungskraft, Am Rotbach 6, Tel. 591095 
Sprechzeiten: Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr 
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de 
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de 
Feierabendkreis

Feierabendkreis

Veranstalter:
Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach-Neckargartach

Einblicke in die Zeit 
der Bauernkriege 

Referent: 
Dr. Richard Mössinger 

Dienstag, 14. Oktober 2025 
um 14:00 Uhr 

im Heinrich-Pfeiffer-Haus, 
Am Rotbach 6

Quelle: Weißenauer Chronik 

Betreuerinnen und Betreuer für beeinträchtigte 
Menschen gesucht
Die Betreuungsbehörde der Stadt Heilbronn sucht engagierte 
Menschen, die sich als berufliche Betreuerinnen und Betreuer 
einbringen möchten. Sie helfen Personen, die aufgrund von Al- 
ter, Krankheit oder Behinderung ihre Angelegenheiten nicht ei- 
genständig regeln können. Berufsbetreuerinnen und Berufsbe- 
treuer übernehmen Aufgaben wie die Regelung rechtlicher und 
finanzieller Dinge und die Unterstützung in wichtigen Lebensfra- 
gen. Dabei werden Orientierung und Sicherheit geboten, wo die- 
se besonders benötigt werden. 
Die Tätigkeit richtet sich an Fachkräfte mit einem Abschluss in 
Sozialpädagogik, Jura, Verwaltung oder vergleichbaren Berei- 
chen. Neben der fachlichen Qualifikation sind Empathie, Enga- 
gement und Verantwortungsbewusstsein wichtige Vorausset- 
zungen. Die Betreuungsbehörde der Stadt Heilbronn unterstützt 
durch Beratung und Austauschmöglichkeiten. Das Berufsbild 
bietet zudem die Chance, in einem gesellschaftlich relevanten 
Bereich zu arbeiten und dabei nachhaltig etwas zu bewirken. 
Interessierte können weitere Informationen per E-Mail unter 
betreuungsbehoerde@heilbronn.de erhalten. Zudem findet am 
Donnerstag, 16. Oktober, um 18.00 Uhr im Kleinen Ratssaal des 
Rathauses eine Informationsveranstaltung statt. Eine Anmel- 
dung ist nicht erforderlich.

Weltmädchentag mit vielen Angeboten
Zu einem bunten, informativen Aktionsnachmittag lädt der Ar- 
beitskreis Mädchen im Stadt- und Landkreis Heilbronn am Welt- 
mädchentag am Freitag, 10. Oktober, auf den Marktplatz ein. In 
Kooperation mit zahlreichen Einrichtungen und Initiativen aus der 
Region wird von 13.00 bis 16.00 Uhr ein Programm mit Kreati- 
vem, Tanz, Fotobox, Beratung, Glückssträhnen oder Streetwork 
angeboten. Alle Angebote sind kostenfrei. Zudem bietet der kom- 
munale Ordnungsdienst um 14.00 und 15.00 Uhr Sicherheits- 
spaziergänge an. Vor Ort kann darüber gesprochen werden, wo 
Mädchen sich sicher bzw. unsicher fühlen. Diese Gebiete sollen 
auf einer Stadtkarte festgehalten werden. Desweiteren gibt es bei 
einer „Catcalling“-Aktion die Möglichkeit, mit Kreide Sprüche auf 
den Marktplatz zu schreiben und Themen sichtbar zu machen. 
Vertreterinnen des Jugendgemeinderats werden Fragen rund 
um das Thema politische Teilhabe von Mädchen auf kommuna- 
ler Ebene beantworten. „Der Weltmädchentag greift das Thema 
Chancengleichheit von Mädchen und Jungen auf. Mädchen fehlt 
häufig das Vertrauen in ihre Fähigkeiten in mathematisch-natur- 
wissenschaftlichen Bereichen. Das liegt daran, dass Rollenzu- 
schreibungen bei der Kindererziehung nach wie vor sehr präsent 
sind“, sagt Silvia Payer, Frauenbeauftragte der Stadt Heilbronn. 
Zudem fehle es häufig an weiblichen Vorbildern. 
Zum Arbeitskreis Mädchen gehört auch die städtische Leitstel- 
le zur Gleichstellung der Frau. Den internationalen Mädchentag 
gibt es seit 2011. Die Vereinten Nationen riefen ihn ins Leben, 
um auf die weltweite Benachteiligung von Mädchen und jungen 
Frauen aufmerksam zu machen.

Schulnachrichten

Infonachmittag
An der Freien Johannesschule werden Schülerinnen und Schü- 
ler mit besonderem Förderbedarf nach der Pädagogik Rudolf 
Steiners unterrichtet. 
Für das Schuljahr 2026/2027 steht eine begrenzte Anzahl von 
Schulplätzen für Kinder und Jugendliche zur Verfügung, die An- 
spruch auf ein sonderpädagogisches Bildungsangebot mit den 
Förderschwerpunkten „Lernen“ oder „Geistige Entwicklung“ haben. 
Am Samstag, 18.10.2025 findet von 15.00 bis 17.00 Uhr in der 
Seeäckerstr. 3 in Flein, ein Informations- und Beratungsnachmit- 
tag mit Kinderbetreuung statt. 
Während sich die Eltern über das Konzept der Schule informie- 
ren, werden die Kinder mit Spiel- und Bastelangeboten betreut. 
Um Anmeldung unter Tel. 07131/635370 wird gebeten.
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Evangelisch-methodistische 
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn – Gemeinde Friedenskirche 
Donnerstag, 9.10. 
16.00 Uhr Männerchor 
Freitag, 10.10. 
15.00 Uhr Flohmarktartikelannahme 
 im Gemeindezentrum Leingarten 
 Angenommen werden Bücher, Weihnachts- und 

Osterartikel, antike Gegenstände, Schmuck, Spiele 
und Spielsachen (bis 17.00 Uhr) 

20.00 Uhr Posaunenchor Böckingen in Leingarten 
Samstag, 11.10. 
14.00 Uhr Wesley-Scouts in Nordhausen 
Ab 16.00 Uhr Erntedank-Backhausevent in der Friedenskir- 
che in Frankenbach 
Erntedank feiern wir in diesem Jahr anders als gewohnt: Am 
Samstag, 11. Oktober laden wir um 16.00 Uhr zum Bezirksgot- 
tesdienst nach Frankenbach ein. Im Anschluss, ab ca. 17.00 Uhr, 
wollen wir miteinander essen. Dazu gibt es Frisches aus dem 
Backofen und dem Kochtopf, Dips und Salate. 
Achtung – keine Gottesdienste am Sonntag, 12.10. 
Montag, 13.10. 
20.00 Uhr Bezirksprojektchor 
Dienstag, 14.10. 
14.00 Uhr Seniorenkreis zusammen mit dem Feierabendkreis 

im Heinrich-Pfeiffer-Haus in Frankenbach 
19.00 Uhr Neubläserinnen 
20.00 Uhr MethoBrass 
Donnerstag, 16.10. 
16.00 Uhr Männerchor 
19.00 Uhr Bezirkskonferenz in Leingarten 
Vorschau 
Die Leselöwen starten ab dem 18. Oktober wieder durch

Die „„LLeesseellööwweenn““ der Friedenskirche Frankenbach 
    „Wir sind stark wie ein Löwe, weil wir lesen können“ 

  Unter diesem Motto fördern wir die Lesefähigkeiten (inkl. Textverständnis)  
der Grundschulkinder. �

    Am 18.10.25 geht es weiter und die nächsten spannenden  
Geschichten warten auf uns.  
Du möchtest auch so stark wie ein Löwe sein?  
Dann komm doch einfach vorbei! Wir freuen uns auf dich! 

Free Vector | Lion Reading a Book Illustration �

Wann?   Samstags, einmal pro Monat* von 10:00 – 11:30 Uhr � 
Wo?   EmK-Friedenskirche Frankenbach  

Burgundenstr. 62, 74078 Heilbronn-Frankenbach �
Die Teilnahme ist kostenlos  
Weitere Termine: 15.11.2025; 06.12.2025; 17.01.2026; 28.02.2026; 21.03.2026; 25.04.2026; 09.05.2026; 20.06.2026; 18.07.2026 

Weitermeldung über das Schulsekretariat der Grundschule Frankenbach: sekretariat@gsfhn.de 

Das Leselöwen-Team erreichen Sie über: leseloewen_frankenbach@gmx.de 

 
 Foto: S. Gehrig
Der Kaffeeklatsch beginnt wieder am 19. Oktober 
Herzliche Einladung zu Kaffee oder Tee, Kuchen oder Torte in 
geselliger Runde ab 14.30 Uhr in die Friedenskirche in Franken- 
bach

 

 
 Foto: G. Friedmann

Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage 
www.emk-heilbronn.de 
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim 
Tel. 07131/42408, 
E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 9.10. 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12.10. 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor 
 St. Johannes 
Donnerstag, 16.10. 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Leiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen 
Pfarrer Manuel Hammer 
Tel. 07131/7415003, Fax 07131/7415099 
E-Mail: manuel.hammer@drs.de 
Pfarrvikar Ludwig Zuber 
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499 
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Di., 8.00 – 12.00 Uhr, Fr., 8.00 – 12.00 Uhr, Do. nach Vereinba- 
rung 
Telefonisch erreichen Sie uns Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099 
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de 
www.katholisch-boeckingen.de 
Bankverbindung 
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41 
Beichtgelegenheit 
jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst oder nach telefoni- 
scher Terminabsprache 
Ministranten-Wochenende 
Vom 10. bis 12. Oktober machen sich unsere Ministrantinnen 
und Ministranten aus den beiden Seelsorgeeinheiten Über dem 
Salzgrund und Heilbronn-Böckingen auf den Weg in das Erleb- 
niszentrum Mühle Kolb, um ein gemeinsames Wochenende zu 
verbringen. 
Im Mittelpunkt stehen dabei Spiel, Gemeinschaft und Glauben: 
Neben einem feierlichen gestalteten Gottesdienst erwarten die 
Kinder abwechslungsreiche 
Aktionen, bei denen sie zusammen lachen, kreativ sein und Neu- 
es erleben können. Geplant sind unter anderem eine Wanderung 
sowie verschiedene Workshops – von spirituell über kreativ bis 
hin zu aktiv. Auch die Abende lassen wir in froher Runde mitein- 
ander ausklingen. 
Damit die Spannung für die Kinder erhalten bleibt, verraten wir 
an dieser Stelle nicht jedes Detail. Sicher ist aber: Sie dürfen 
sich auf besondere Erlebnisse freuen, die die Gruppe zusam- 
menschweißen und lange in Erinnerung bleiben werden. 
Titularfest Heilig Kreuz am 14. September 
An Kreuzerhöhung haben wir das Titularfest unserer Kirche Hei- 
lig Kreuz begangen. Vom Kirchenchor St. Johannes musikalisch 
umrahmt und mit einer großen Ministrantenschar feierten wir den 
Festgottesdienst. Eine besondere Freude war die Aufnahme von 
fünf neuen Ministranten in unserer Gemeinde, die wir alle herz- 
lich willkommen heißen. 
Im Anschluss saßen wir beim Gemeindefest noch lange zusam- 
men und haben uns mit einem Mittagessen, Kaffee, Kuchen, 
Waffeln und Getränken gestärkt. Viele Gespräche und Begeg- 
nungen im Gemeindehaus und – dank unserer Fürbitte bei Pet- 
rus – auch draußen waren möglich. 
Allen Beteiligten in der Organisation, im Küchen- und Grillteam, 
bei den unterschiedlichsten Diensten und in der Vorbereitung 
des Gottesdienstes danken wir von Herzen. Ohne Sie und euch 
wäre ein solches Fest nicht möglich. 
Eva Anding und Pfarrer Manuel Hammer 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Heilig Kreuz 
Verabschiedung von Herrn Pfarrer Ludwig Zuber 
Als Pfarrer Ludwig Zuber 2010 nach Böckingen kam, signali- 
sierte ihm die Diözese, es handle sich dabei eigentlich um eine 
Übergangsstelle. Ich bin sicher, wir alle sind sehr dankbar, dass 
aus dieser „Übergangsstelle“ 15 Jahre geworden sind, in denen 
Pfarrer Zuber als nahbarer und hilfsbereiter Seelsorger bei uns 
gewirkt und viele Menschen begleitet hat. Dieser Dank gilt umso 
mehr, da wir Pfarrer Zuber zum November in den wohlverdienten 
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Agentur für Arbeit Heilbronn
Führung und Vielfalt – heute wichtiger denn je 
Online-Vortrag 
Was macht gute Führung aus? Weshalb ist Führung mit dem Fo- 
kus auf die Menschen und ihre Bedürfnisse erfolgversprechend, 
auch wenn sie nicht garantiert, von allen gemocht zu werden? 
Warum ist es für gute Führungskräfte wichtig, von Zeit zu Zeit 
Verliererkompetenzen zu zeigen? 
Eine gute Zukunft ist Teamwork. Je mehr Perspektiven und Fä- 
higkeiten einbezogen werden, desto erfolgreicher werden die 
Unternehmen sein. Warum lohnt es sich für Unternehmen und 
die Gesellschaft insgesamt, die „anstrengende“ Vielfalt auszu- 
halten und wie lässt sie sich erfolgreich fördern? 
Der interaktive Online-Workshop am Donnerstag, 16. Oktober 
von 17.00 bis 20.00 Uhr setzt zu all diesen Fragen motivierende 
Impulse, die im Austausch der Teilnehmerinnen untereinander 
vertieft werden. 
Anmeldung bis zum Freitag, 10. Oktober unter dem Link https:// 
eveeno.com/fuehrung_und_vielfalt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei und findet online über ZOOM statt. 
Benötigt wird ein internetfähiges Smartphone, Tablet, Laptop 
oder PC. 
Der Workshop findet in Kooperation mit der Agentur für Arbeit 
Heilbronn, der Frauenbeauftragten der Stadt Heilbronn, der Kon- 
taktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken und dem Netzwerk 
Führungsfrauen Raum Heilbronn anlässlich der Frauenwirt- 
schaftstage Baden-Württemberg statt.

Maximale Flexibilität, wertvolle Erfahrungen – Praktikums- 
woche vom 13.10. bis 31.10.2025 
Die Aktion des Landes Baden-Württemberg richtet sich an Schü- 
lerinnen und Schüler ab der 8. Klasse, die noch nach einem sinn- 
vollen und spannenden Angebot vor und während der Herbstfe- 
rien suchen. 
Die Praktikumswoche ist die ideale Gelegenheit, Praxiseinblicke 
zu bekommen und in unterschiedliche Berufsfelder und regiona- 
le Unternehmen hineinzuschnuppern. 
Für das kostenfreie Angebot kann man noch bis Anfang des Ak- 
tionszeitraums registriert werden. 
Smartes Konzept überzeugt 
Schülerinnen und Schülern sollen niedrigschwellige Tagesprak- 
tika ermöglicht werden, um möglichst viele interessante Unter- 
nehmen kennenzulernen und die eigenen beruflichen Interessen 
und Stärken zu entdecken. 
Dabei spielen vor allem Flexibilität und Individualität eine gro- 
ße Rolle. Neben den Berufsfeldern können auch die präferierten 
Praktikumstage selbstständig auf der Plattform ausgewählt wer- 
den. Im Anschluss wird für jeden Teilnehmenden eine individuel- 
le Praktikumswoche geplant. 
Unternehmen profitieren ebenfalls 
So können auch Unternehmen innerhalb kurzer Zeit viele moti- 
vierte junge Menschen kennenlernen und den Aktionszeitraum 
aktiv für die eigene Nachwuchsgewinnung nutzen. Praktikums- 
tage können selbst ausgewählt und gestaltet und der Kontakt zu 
potenziellen Azubis nachhaltig hergestellt werden. 
Auf der Webseite www.praktikumswochen-bw.de finden Inter- 
essierte mehr Informationen zum Ablauf, Erklärvideos und die 
Registrierungsmöglichkeit.

Startschuss für die Woche des Praktikums: Neue Aktions- 
woche der BA für Ausbildungsuchende und Betriebe 
Vom 21. bis 23. Oktober veranstaltet die Bundesagentur für Ar- 
beit (BA) noch im Rahmen des Sommers der Berufsausbildung 
der Allianz für Aus- und Weiterbildung erstmalig die Woche des 
Praktikums. Ziel ist es, Praktika noch stärker zu bewerben, da- 
mit junge Menschen praxisnahe Einblicke in Ausbildungsbe- 
triebe erhalten und sich damit nachhaltig für den richtigen Aus- 
bildungsberuf und -betrieb entscheiden können. Während des 
Aktionszeitraums haben Ausbildungsuchende die Gelegenheit, 
verschiedene Betriebe und Ausbildungsberufe kennenzulernen. 
Junge Menschen, die im Herbst noch auf der Suche nach einem 
Ausbildungsbetrieb sind, können sich in der Woche des Prakti- 
kums in ihrem Wunschbetrieb ausprobieren und ihren Berufs- 
wunsch festigen.

Teilruhestand verabschieden müssen. So darf ich herzlich einla- 
den zur Verabschiedung am Sonntag, 19. Oktober um 10.30 Uhr 
in Heilig Kreuz und am Sonntag, 26. Oktober um 9.00 Uhr in St. 
Kilian. Im Anschluss an die Gottesdienste wird jeweils Möglich- 
keit zur Begegnung und persönlichen Verabschiedung bestehen. 
Schon jetzt wünsche ich Pfarrer Zuber im Namen unserer beiden 
Kirchengemeinden alles Gute und Gottes reichen Segen für sei- 
ne nächsten Schritte! 
Pfarrer Manuel Hammer

Revival Church Germany e.V.
Liebe Frankenbacher, 
am Mittwoch, 15. Oktober bieten wir an, ab 19.00 Uhr wie Jesus 
für Kranke zu beten. 
Wir nennen es Healing Room – Raum für Heilung. Jeder, der 
eine Not hat und sich darauf einlassen will, von Jesus Christus 
geheilt zu werden, darf gerne zu uns in den Wimpfener Weg 16 
nach Kirchhausen kommen oder zwischen 19.00 und 20.00 Uhr 
unter der 07066/9633258 anrufen. 
Jesus zog durch Galiläa, lehrte in den Synagogen und verkündete 
überall die rettende Botschaft, dass Gottes Reich nun begonnen 
hatte. Er heilte alle Kranken und Leidenden. Matthäus 4, 23 
Revival Church Germany e.V. 
Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: Die Gesunden be- 
dürfen des Arztes nicht, sondern die Kranken. Ich bin nicht ge- 
kommen, Gerechte zu rufen, sondern Sünder zur Buße. 
 Lukas 5, 31+32

Alles auf einen Blick
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BA fördert den Übergang von der Schule in die Berufswelt 
gleich doppelt 
Im vergangenen Jahr hat die BA über 12.000 junge Menschen in 
ein Praktikum vermittelt. Hierbei gibt es zwei Möglichkeiten der 
Förderung durch die BA: Bevor junge Menschen sich für einen 
konkreten Ausbildungsberuf entscheiden, können sie beim Be- 
rufsorientierungspraktikum (BoP) für ein bis sechs Wochen ei- 
nen ersten Einblick in ihren Wunschbetrieb und -beruf erhalten. 
Liegt bereits ein konkreter Ausbildungswunsch vor, so kann eine 
vergütete Einstiegsqualifizierung (EQ) zwischen sechs und zwölf 
Wochen mit direkter Übernahmemöglichkeit absolviert werden. 
Dabei kann die BA finanzielle Unterstützung anbieten, wie etwa 
Fahrtkosten bei der EQ oder Kosten der Unterkunft beim BoP 
während der Praktikumszeit. 
Ausbildungsinteressierte können über folgende Links auf pas- 
sende Anlaufstellen und bundesweite Praktikumsbörsen zugrei- 
fen sowie über die Jobsuche-Seite der BA verfügbare Prakti- 
kums- und Ausbildungsplätze finden: 
https://www.arbeitsagentur.de/bildung/praktikum/praktikums- 
platz-finden 
https://www.arbeitsagentur.de/jobsuche/

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Herbstaktion bei der DRK-Blutspende: 
Erst Blut spenden – dann Koffer packen 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu 
retten. Das DRK ruft zur guten Tat auf und verlost unter allen 
Lebensretter*innen vier exklusive Reisen nach Lissabon. 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu ret- 
ten. Benötigt wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stun- 
de Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 10 
Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Den Flüssig- 
keitsverlust kann ein gesunder Körper ohne Probleme kurzfristig 
wieder ausgleichen. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der 
ersten Blutspende erfahren Spender*innen, die zum ersten Mal 
gespendet haben, ihre eigene Blutgruppe – eine Information, die 
im Notfall lebensrettend sein kann. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 
2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind 
auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. 
Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, 
wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst 
appelliert daher an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für 
die gute Tat. 
Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück eine Reise 
nach Lissabon gewinnen. Unter allen Blutspender*innen ver- 
lost der DRK-Blutspendedienst vier exklusive Reisen für je zwei 
Personen nach Lissabon. Einfach Blutspendetermin im Aktions- 
zeitraum (22. September bis 31. Oktober 2025) buchen, Blut 
spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen. 
Worauf warten? Alle Informationen und Teilnahmebedingungen 
unter: www.blutspende.de/lissabon 
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) trinken. Vor Ort 
unter Vorlage des Personalausweises anmelden und medizini- 
schen Fragebogen ausfüllen. Durch eine kleine Laborkontrolle 
und ein ärztliches Gespräch wird festgestellt, ob gespendet wer- 
den darf. Es folgt die Blutspende und im Anschluss die wohlver- 
diente Ruhepause mit leckeren Snacks. 
Nächster Termin in 74078 Heilbronn/Frankenbach 
Dienstag, 21.10.2025 
von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Gemeindehalle, Würzburger Str. 36 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Obst- und Gartenbauverein Frankenbach
Vortrag
Zu unserem Vortrag am Freitag, 10. Oktober 2025 um 19.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus (Heinrich-Pfeiffer-Haus), Am 
Rotbach 6, laden wir recht herzlich ein. Thema: „Superfood, Lin-
sen, Kichererbsen und Co.“, alles in Frankenbach gewachsen 
mit Versucherle. Referentin ist Katharina Knobloch. Gäste sind 
herzlich willkommen. Der Vortrag ist kostenfrei. 
Herbert Phillipp

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.

Abteilung Fußball
1. und 2. Männermannschaft 
Für unsere 2. Mannschaft war es der 7. Spieltag. 
Sonntag, 5.10.2025, 13.00 Uhr 
SV Heilbr. am Leinbach 2. – Aramäer Heilbronn 2 1:4 (0:2) 
Torschützen: 0:1 Jakob Abdulahad (Min. 26), 0:2 Jakob Abdula- 
had (Min. 43), 0:3 Durim Leka (Min. 52), 0:4 Paul Konrad (Min. 
76), 1:4 Moussianho Kone (Min. 87) 
Für unsere 1. Mannschaft war es der 8. Spieltag. 
Sonntag, 5.10.2025, 15.00 Uhr 
SV Heilbronn am Leinbach – SV Schluchtern 0:6 (0:2) 
Torschützen: 0:1 Soner Bostan (Min. 16), 0:2 Moritz Frank (Min. 
38), 0:3 Soner Bostan (Min. 57), 0:4 Soner Bostan (Min. 62), 0:5 
Luca Janoschka (Min. 71 ), 0:6 Francesco Di Dio (Min. 86) 
Vorschau 
Sonntag, 12.10.2025, 13.00 Uhr 
TV Flein 2. – SV Heilbronn am Leinbach 2 
Sonntag, 12.10.2025, 15.00 Uhr 
SV Leingarten – SV Heilbronn am Leinbach

Abteilung Kegeln
Herren I: 1. Spieltag Saison 2025/2026 – Auftaktniederlage 
Am 20.9.2025 startete für uns die Saison 2025/2026 mit dem 
Auswärtsspiel bei der zweiten Garde des VFL Stuttgart-Kaltental. 
Zu Beginn hatten wir einen Start nach Maß und gingen in Füh- 
rung. Vor allem Steffen zeigte sich mit starken 605 Kegel in einer 
ausgezeichneten Verfassung. Im Mittelpaar drehte sich das Mo- 
mentum unter anderem durch eine Auswechslung der Gäste, die 
einen Spieler aus der ersten Mannschaft einsetzten. Damit gin- 
gen beide Mannschaftspunkte an die Gastgeber. Im Schlusspaar 
rannten wir dem Rückstand hinterher, aber konnten das Spiel 
nicht mehr drehen und mussten leider mit einer Niederlage die 
Heimreise antreten. 
Herren I
2. Spieltag Saison 2025/2026 – 
Deutlicher Sieg mit neuem Bahnrekord 
Nach der Niederlage zum Saisonstart fand die Heimpremiere in 
der neuen Saison gegen den Aufsteiger SG Aalen-Böbingen statt. 
Im Startpaar konnte Christian seinen Mannschaftspunkt sichern, 
während Maurice am Ende der Punkt sprichwörtlich aus den 
Händen glitt. Im Mittelpaar konnten aber auf unserer Seite Ale- 
xander und Andreas die Weichen für den Sieg stellen. Andreas 
überzeugte mit sehr starken 610 Kegel. Im Schlusspaar knüpften 
Arnold und Steffen an diese Leistungen an und holten sicher die 
weiteren Punkte. Zusätzlich wurde der Bahnrekord verbessert, 
sodass folglich auch die Mannschaftspunkte bei uns blieben und 
ein deutlicher 7:1-Sieg feststand.
Datum: 27.9.2025 
Heimmannschaft: SV Heilbronn am Leinbach 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Christian Lang 358 153 9 511 3,0 1,0
Maurice Correll 386 168 3 554 2,0 0,0
Alexander Mohr 368 203 3 571 2,0 1,0
Andreas Vogt 402 208 0 610 4,0 1,0
Arnold Schenker 367 204 3 571 2,0 1,0
Steffen Hermann 367 180 2 547 4,0 1,0

Mannschaft G SP MP
SV Heilbronn am Leinbach 3364 17,0 2,0

Gastmannschaft: SG Aalen-Böbingen 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Sebastian Schuster 327 172 10 499 1,0 0,0
Simon Keutschegger 356 205 1 561 2,0 1,0
Felix Lutz 358 199 4 557 2,0 0,0
Christian Haftl 335 155 7 490 0,0 0,0
Florian Sienel 345 191 4 536 2,0 0,0
Dennis Philipps 331 172 4 503 0,0 0,0
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Mannschaft G SP MP
SV Heilbronn am Leinbach g 1906 12,0 2,0

Gastmannschaft: KVS Waldrems II g 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Irmgard Riederer 267 108 25 375 0,0 0,0
Renate Klausmann 324 119 23 443 1,0 0,0
Ute
Werner

Nickel
Klausmann 300 119 15 419 0,0 0,0

Susanne Scholz 339 124 16 463 3,0 1,0

Mannschaft G SP MP
KVS Waldrems II g 1700 4,0 0,0

Endstand: 
SV Heilbronn am Leinbach g – KSV Waldrems II g 5,0 : 1,0
Legende: V = Volle / A = Abräumen / F = Fehlwürfe / G = Gesamtholz / 
SP = Satzpunkte / M = Mannschaftspunkte

Gemischte Mannschaft
2. Spieltag Saison 2025/2026 – 
Start nach Maß mit ungefährdetem Sieg 
Zum ersten Auswärtsspiel in der neuen Saison musste unsere 
Mannschaft nach Backnang reisen. Bedingt durch eine Aufgabe 
bei den Gastgebern war das Spiel im Schlusspaar bereits nach 
60 Wurf entschieden. Damit konnten wir den nächsten klaren 
Sieg eintüten. 
Nächste Woche empfangen wir die Gäste aus Brackenheim zum 
Derby.
Datum: 4.10.2025 
Heimmannschaft: TSG Backnang g 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Robert Schlenz 321 152 18 473 1,0 0,0
Mandy Schanne 324 147 15 471 4,0 1,0
Oliver Kögel 140 53 15 193 0,0 0,0
Steffen Kühnle 327 146 14 473 1,0 0,0

Mannschaft G SP MP
SV Heilbronn am Leinbach g 1610 6,0 0,0

Gastmannschaft: SV Heilbronn am Leinbach g
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Ursula Vorholzer 355 158 12 513 3,0 1,0
Nico Mohr 307 142 10 449 0,0 0,0
Edgar Vogt 344 131 13 475 4,0 1,0
Thomas Stuntz 350 158 6 508 3,0 1,0

Mannschaft G SP MP
SV Heilbronn am Leinbach g 1945 10,0 2,0

Endstand: 
TSG Backnang g – SV Heilbronn am Leinbach g 1,0 : 5,0
Legende: V = Volle / A = Abräumen / F = Fehlwürfe / G = Gesamtholz / 
SP = Satzpunkte / M = Mannschaftspunkte

Mannschaft G SP MP
SG Aalen-Böbingen 3146 7,0 0,0

Endstand: 
SV Heilbronn am Leinbach – SG Aalen-Böbingen 7,0 : 1,0
Legende: V = Volle / A = Abräumen / F = Fehlwürfe / G = Gesamtholz / 
SP = Satzpunkte / M = Mannschaftspunkte

Herren I
3. Spieltag Saison 2025/2026 – Ungefährdeter Auswärtssieg 
Am 3. Spieltag waren wir zu Gast beim SV Mettingen. Zu Be- 
ginn starteten Christian und Alexander. Christian konnte seinen 
Mannschaftspunkt mit einer guten Leistung gewinnen. Alexander 
hatte hier deutlich mehr Mühe, aber behielt das bessere Ende für 
sich bereit. Damit übergaben die beiden mit einer beruhigenden 
2:0-Führung an das Mittelpaar. Hier konnte jede Mannschaft je- 
weils ein Duell für sich entscheiden. Arnold war für unsere Seite 
erfolgreich und Steffen hat mit dem stärksten Gästespieler leider 
das Nachsehen. Im Schlusspaar ließen Andreas und Maurice 
keinerlei Zweifel über den Sieger aufkommen. Mit beiden erziel- 
ten Ergebnissen konnten sie das Ergebnis zu unseren Gunsten 
noch in die Höhe schreiben und wir traten die Heimreise mit ei- 
nem 7:1-Auswärtssieg an. 
Nächste Woche folgt das Heimspiel gegen den TSV Crailsheim.
Datum: 4.10.2025 
Heimmannschaft: SV Mettingen 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Andreas Arnold 356 182 5 538 1,0 0,0
Marcel Beck 366 164 8 530 2,0 0,0
Pascal Arnold 360 157 11 517 2,0 0,0
Mike Konrad 373 219 4 592 2,5 1,0
Dragan Kolobaric 374 189 5 563 2,0 0,0
Daniel Beck 354 155 9 509 1,0 0,0

Mannschaft G SP MP
SV Mettingen 3249 10,5 0,0

Gastmannschaft: SV Heilbronn am Leinbach 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Christian Lang 378 192 5 570 3,0 1,0
Alexander Mohr 369 165 4 534 2,0 1,0
Arnold Schenker 384 160 4 544 2,0 1,0
Steffen Hermann 364 186 0 550 1,5 0,0
Andreas Vogt 373 203 1 576 2,0 1,0
Maurice Correll 389 191 2 580 3,0 1,0

Mannschaft G SP MP
SV Heilbronn am Leinbach 3354 13,5 2,0

Endstand: 
SV Mettingen – SV Heilbronn am Leinbach 1,0 : 7,0
Legende: V = Volle / A = Abräumen / F = Fehlwürfe / G = Gesamtholz / 
SP = Satzpunkte / M = Mannschaftspunkte

Gemischte Mannschaft
1. Spieltag Saison 2025/2026 – 
Start nach Maß mit ungefährdetem Sieg 
Am 27.9.2025 griff auf unsere gemischte Mannschaft in den 
Spielbetrieb der neuen Saison ein. Zu Hause empfingen wir die 
Sportfreunde vom KSV Waldrems. Es entwickelte sich von Be- 
ginn an eine klare Angelegenheit für unser Team. Lediglich Rene 
fand nicht ins Spiel und musste seinen Punkt abgeben, der ledig- 
lich Ergebniskosmetik für die Gäste war.
Datum: 27.9.2025 
Heimmannschaft: SV Heilbronn am Leinbach g 
Spieler/in

Vorname Name V A F G SP MP
Ursula Vorholzer 357 147 10 504 4,0 1,0
Nico Mohr 336 150 10 486 3,0 1,0
Thomas Stuntz 320 157 5 477 4,0 1,0
Rene Schuldes 335 104 17 439 1,0 0,0
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Abteilung Tischtennis 
Senioren

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

VEREINSHEIM  IM  RIED 
„MARE e MONTE 2.0“ 

 
 
 
 

 
Beginn: ab 14.30 Uhr 

 
 

Für Mitglieder, Freunde und Gäste  
vom Sportverein ab 60 Jahren PLUS 

 
Es erwartet Sie Essen und Trinken, 

ein kleines Programm, Musik 
und Geselligkeit! 

 

SENIORENNACHMITTAG 

EINLADUNG 

Samstag, 18. Oktober 2025 

 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Sportverein Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.! 

CDU Heilbronn

CDU-Bürgersprechstunde 
Die nächste Bürgersprechstunde der Heilbronner CDU-Fraktion 
findet am Montag, 13. Oktober 2025 von 17.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Der Stadtrat Alexander Lobmüller ist unter der Telefonnummer 
07131/6435503 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de 
zu finden.

Veranstaltungen

13. Oktober, 19.00 Uhr: Keine Karten mehr für 
„Mein Schwaben“
Ausverkaufte Lesung mit Vincent Klink 
Die am Montag, 13. Oktober, um 19.00 Uhr im Literaturhaus am 
Trappensee stattfindende Lesung mit Starkoch und Autor Vin- 
cent Klink ist komplett ausverkauft. Es wird keine Karten an der 
Abendkasse geben.

Dienstag, 14. Oktober, 19.00 Uhr: Lesung in der 
Sparkassenfiliale Lauffen
Anton Knittel stellt Ernst S. Steffen vor 
Am Dienstag, 14. Oktober, um 19.00 Uhr, stellt Literaturhaus- 
leiter Dr. Anton Knittel im BeratungsCenter der Kreissparkasse 
Heilbronn in Lauffen am Neckar die von ihm herausgegebene 
erweiterte Neuauflage der Gedichte und einiger Prosatexte des 
Heilbronner Schriftstellers Ernst S. Steffen (1936-1970) vor.

„Ich vermute,/ich bin nur provisorisch gemeint;/irgendwann wird 
man mich/zu Ende denken und/dann bekomme ich/diese Jahre 
zurück.“ Sätze, die unter die Haut gehen, wenn man die Lebens- 
geschichte ihres Verfassers kennt – und wenn man weiß, dass 
sie im „Männerzuchthaus“ Bruchsal geschrieben wurden. Ge- 
schrieben hat diese Sätze der Heilbronner Autor Ernst Siegfried 
Steffen. Obwohl er nur ein schmales Werk, den Gedichtband 
„Lebenslänglich auf Raten“ (1969) sowie die posthum erschie- 
nene „Rattenjagd. Aufzeichnungen aus dem Zuchthaus“ (1971) 
hinterlassen hat, gilt Steffen zurecht als einer der renommiertes- 
ten deutschen „Gefängnisschriftsteller“ – eine Titulierung, gegen 
die er sich selbst vehement wehrte. 
Mit der erweiterten Ausgabe seiner Gedichte und einiger Prosa- 
stücke ist aufs Neue die bewegende Soziografie eines Schrift- 
stellers aus prekären Verhältnissen zu entdecken – und zu wür- 
digen. Entstanden aus dem bloßen „Schmerz“, wie Hilde Domin 
treffsicher bemerkte, haben seine Gedichte und seine Prosa 
nichts von ihrer aufwühlenden gesellschaftskritischen und lyri- 
schen Kraft verloren. 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Kreissparkas- 
se Heilbronn im BeratungsCenter Lauffen statt. Tickets für 10 € 
unter: www.pyrahmide.hn. Girokunden der KSK HN zahlen den 
ermäßigten Eintritt von 8 €. 
Ernst Siegfried Steffen, 1936 in Heilbronn geboren, 1970 in 
Karlsruhe verstorben, verbrachte fast die Hälfte seines Lebens 
hinter Mauern und Gittern: Nach einer schweren Misshandlung 
durch den gewalttätigen Vater zunächst mehr als zwei Jahre in 
einem Erziehungsheim; danach geriet er immer wieder mit dem 
Gesetz in Konflikt, lange Haftstrafen waren die Folge. In der 
Strafanstalt Bruchsal fing er an zu schreiben, gefördert von Rolf 
Zelter, dem dortigen Direktor, Vater des Schriftstellers Joachim 
Zelter. Aufgrund eines Gnadengesuchs kam Ernst S. Steffen zu 
Weihnachten 1967 frei. 
Anton Knittel, in Meßkirch geboren, studierte Germanistik und 
Theologie in Tübingen und Wien. Er ist Autor und Herausgeber 
mehrerer Bücher und zahlreicher Artikel. Der promovierte Lite- 
raturwissenschaftler ist Leiter des Heilbronner Literaturhauses.

Freitag, 17. Oktober, 19.00 Uhr: Literatur, 
Kabarett und Comedy
Die Get Shorties Lesebühne am Trappensee 
Die Get Shorties Lesebühne ist am Freitag, 17. Oktober, um 19.00 
Uhr erneut zu Gast im Literaturhaus Heilbronn. Wie immer haben 
die Autorinnen und Autoren der Lesebühne neue Kurzgeschichten 
im Gepäck, die mit ihrer charakteristischen Mischung aus Litera- 
tur, Kabarett und Comedy für große Unterhaltung sorgen. 
In wechselnder Besetzung schreiben die acht Mitglieder der Get 
Shorties Lesebühne regelmäßig neue Kurzgeschichten: litera- 
risch, ironisch, scharfzüngig und saukomisch – von absurder All- 
tagskomik bis skurrilen Begegnungen ist alles dabei. 
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder an 
der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des Li- 
teraturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt von 
8 €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis zahlen 
gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3 €. Alle Ticketpreise 
zzg. VVK-Gebühr. 
Die Get Shorties Lesebühne wurde 2001 von Ingo Klopfer ge- 
gründet und ist damit die älteste Lesebühne Baden-Württem- 
bergs. Seit ihrer Gründung sind die Get Shorties ununterbrochen 
im Dienst und können nach mehr als 400 erfolgreichen Lesun- 
gen einen Fundus von über hundertfünfzig bewährten Texten 
aufweisen. Regelmäßig tragen die Autorinnen und Autoren der 
Lesebühne ihre Texte an den unterschiedlichsten Orten vor – 
in Bibliotheken, Jugendzentren und Seniorenresidenzen, aber 
auch in Saunen und Friseursalons.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.


